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Tofenfafel.
* Heinr. Keul, Schreinermeister in St. Gallen

starb am 11. Dezember.
+ Jean Singer, Schreinermeister in Fruthwifen

(Thurgau), starb am 13. Dezember im 68. Altersjahr.
Gottfried Muster, Schmiedmeister in Gerla-

fingen (Solothurn), starb am 16. Dezember im 71.

Altersjahr.
« Gottlieb Hallwyler-Moor, Baumeister in

Rothrist (Aargau), starb am 17. Dezember im 58.
Altersjahr.

Verschiedenes.
Direktion der eidgenössischen Bauten. Zum

Architekten erster Klasse bei der eidgenössischen
Baudirektion ist auf 1. Januar 1932 gewählt worden
Jakob Ott von Zell (Zürich), diplomierter Architekt.

Liegenschaftsverkäufe in der March (Schwyz).
(Korr.) In letter Zeit haben in der Landschaft March
verschiedene Handänderungen stattgefunden. Bevor-
zugt waren private Wohnsitze; auch einige Liegen-
Schäften wechselten ihre Besitzer. Für die nächste
Zeit scheint der Handel von Häusern und Liegen-
schatten ziemlich lebhaft zu werden. Je näher wir
nämlich der Bauausführung des Eßelwerkes entgegen-
rücken, greift um so auffallender auch die Spekula-
tion in den Liegenschaftshandel ein. Drunten am
Eßelgebiet wurden neue Wohnbauten von Speku-
lanten schon beizeiten auf Verkauf erstellt, die damit
vom Bau des großen Kraftwerkes, welches Menschen-
hände so kühn gestalten werden, ebenfalls ein lachen-
des Profitchen gewinnen möchten.

Schweizer. Nähmaschinen-Fabrik Â.-G.» Lu-
zern. In der ordentlichen Generalversammlung vom
9. Dezember wurde die Jahresrechnung für das Ge-
schäftsjahr 30/31, abgeschlossen per 31. August 1931,
unter Entlastung der Verwaltungs-Organe einstim-
mig genehmigt. Der nach den ordentlichen Ab-
Schreibungen und vorsichtig bewerteten Waren-Vor-
räten verbleibende Aktiv-Saldo wird nach den Vor-

.Protektor' Eckschutzleisten
halten die Mauerecken im Stande!

Ia. feuerverzinfct, s'abll,
bililü, u vt-rwjsilich,
hallen den Mö. tel lest.

Geschätzt vom Rauhandwer' er. wie vom
Bauherrn. - Verlangen bie Musier und
Prospekt.
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Schlägen der Verwaltung auf neue Rechnung vor-
getragen.

Literatur.
Kantonaie Gewerbebibüothek Bern. Neu-

erwerbungen für das Schreinergewerbe :

Bader H. A. Ladenmöbel. 48 moderne Typen von
Verkaufstischen, Warenschränken, Schaukästen,
Kassen- und Schaufenstereinbauten in 168 An-
sichten und Rissen.

Flocken und Wal kling. Lehrbuch für Tischler.

Fachkunde, Fuchrechnen, Fachzeichnen.
Großmann J. und Steininger F. Fachkunde für

Holzarbeiterklassen. 4 Bände.
Schenk Fr. Handbuch über Beizen und Polieren.

Schweizerische Fachbücher des Schreinergewer-
bes. Band IV.

Verband schweizerischer Sch r e i n e r m eister
und Möbelfabrikanten. Leitfaden zur Be-

rechnung von Schreinerarbeiten.
Wagner A. & Dietering O. Lehrbuch für Zim-

merer. Fachkunde, Fachrechnen, Fachzeichnen,

Schreiner- und Tischierkalender 1932. Herausge-
geben vom Landesverband bayerischer Schreiner-
meister, Verlag: Bayerische Schreinerzeitung, Augs-
bürg. Preis 1 Fr. zuzüglich Porto.
Der Kalender enthält neben einem Kalendarium

für Notizzwecke sehr viel Wissenswertes, besonders
ein reiches Kapitel Rechtsfragen und nützliche Winke
für die tägliche Praxis. Der vorzüglich ausgestattete
Kalender ist im Vergleich zu ähnlichen Taschenka-
ladern wirklich sehr billig.

Mafyr und Bauwerk. Die Schönheit von über-
kommenen Werken der Volks- und Baukunst, die

man im Rahmen ihrer landschaftlichen oder städte-
baulichen Umgebung noch heute mit Recht bewun-
dert, wird oft in einseitiger und ungerechter Weise

nur im Hinblick auf die geschichtliche Bedeufung,
das ehrwürdige Alter oder die äußeren Stilmerkmale
der Baulichkeiten gewertet. Wer sich aber nicht nur

genießender oder rückschauender Betrachtung hin-

gibt, sondern ernsthaft versucht, den tieferen Ursachen
künstlerischer Wirkung nachzuspüren, um sachliche

Anregung für gegenwärtiges Schaffen und gewisse

Anhaltspunkte für gesunde Weiterentwicklung zu ge-

winnen, der wird bald eines Besseren belehrt. Zu-

meist waren es durchaus nüchterne baupraktische
Erwägungen, die in Verbindung mit natürlichem For-

mengefühl den sicheren Boden der Sachlichkeit schu-

ten, auf dem die Schönheit der alten Bauweise und

jene stetige Entwicklung gedeihen konnte, in deren

Verlauf vielseitig erprobte, je nach Lage und Klima,

nach Sfammesart und Raumbedarf von einander

abweichende Typen für Hausbau und Siedlungsan-
lagen sich herausgebildet haben. Diese sehr aktuellen

Betrachtungen finden wir in dem Artikel „Natur und

Bauwerk" von Johannes Martin Wolf, Architekt, in

Berlin, der das neueste Heft der im Verlag J. Neu-

mann-Neudamm erscheinenden illustrierten Ho-

natsschrift „Naturschuß" einleitet. Das November-
heft der Zeitschritt „Naturschuß" gibt daneben einen

sehr interessanten Einblick in den berühmten Eiben-

wald von Paterzell, verstärkt durch 12 interessante

Abbildungen. Es folgen zwei eindringliche Schilde-

rungen von Max Jungnickel : „Kleine Schwalbe m

der Großstadt" und „Abtrünnig", ferner ein Beitrag

von Professor Dr. Hans Schwenkel, Stuttgart: 4'®'

Stuttgarter Waldfriedhof" mit 10 Abbildungen. 0®''"
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soientsis^.
» lisllnr. Keui, 5ckreinermellter in 51. VZllen

xtslk sm 11. Os^smksl.
» Jesn Zings?. Zckreinsrmeilfsk in ssrutkviisn

(Ikulgsu), stsllo sm 13. Oszcsmlosl im 68. ^ltslxjskl.
» <5oNkrîs«j ^iuiîer, 5ckmis6mei5tsr in Qsris-

tingen (Zolotkuln), xtsllo sm 16. Ds^smksl im 71.

^itslxjskl.
» Voltlisb ttslliv/lsr k>1oor, Ksumsi5»«k in

kotiirilt (^Slgsu), xtsllo sm 17. Os^smksl im 58.
/kltslxjskl.

Verickieclenez.
Direktion «ier sicigsnû»iîclien ksutsn. /um

Tklckitsktsn slxtsl Xlsxxs ksi cisl sicigsnöxxixcksn
ösuciilsktion ixt sut 1. ^snusl 1982 gswsklt wolcisn
iskok Oil von /si! (/ülick), ciiplomisltsl /klckitskt.

I.iogsnlciisktlverksufe in «isr k»îsrci, (5ckwy?).
(Xoll.) in ist^tsl /oil listen in cisl ksncixckstt K4slck
vslxckiscisns kisncisncislungsn xtsttgstuncisn. Lsvol-
^ugt wslsn plivsts Woknxitzsi suck sinigs kisgsn-
xcksttsn wsckxsltsn ikls ösxitzsl. kül clis nsckxts
/sit xcksint cisl kisncisl von kisuxsln unci kisgsn-
xcksttsn ^ismlick islokstt ^u wslcisn. Is nsksl wil
nsmlick cisl ksusuxtüklung cisx ktzslwslksx sntgsgsn-
lücksn, glsitt um xo suttsllsncisl suck clis 5pskuls-
lion in asn i.isgsnxcksttxksnclsl sin. lDluntsn sm
khslgskist wulcisn nsus Woknlosutsn von Tpsku-
Isntsn xckon iosi^sitsn sut Versus slxtsllt, clis cismit
vom ösu clsx glol^sn Xlsttwslksx, wslcksx K4snxcksn-
ksncis xo kükn gsxtsltsn wslcisn, slosntsllx sin lscksn-
clsx klotitcksn gswinnsn möcktsn.

îck^vsiTSk. ^isiimKXàïnGn-î?Â^rik â.-Q-.. i.«^»

»SkN, In cisl Olcisntlicksn Osnslslvslxsmmiung vom
9. Ds^smksl wulcis clis tsklsxlscknung tül clsx Os-
xcksttxjskl 88/81, slogsxckloxxsn ps»- 31. /kuguxt 1981,
untsl kntlsxtung cisl Vslwsltungx-Olgsns sinxtim-
mig gsnskmigt. Osl nsck clsn olcisntlicksn /klo-
xcklsikungsn unci volxicktig kswsltstsn WslsnWol-
lstsn vslklsiksncis /Xktiv-5slcio wilci nsck clsn Von-

.pi'liikìtlii'' tàîlliìàickn
tiâltsn à lVlauet'eàii im 8t3nc!ö!

Is. leuerver?in>-t. s'sdll,
dUUe, u v^r^v^suicti,
lisileu cien iViö. lei lest.

(ZesckStit vom Nslilisnàei'^e''. vie vom
Lâuoersn. Verisnk-en die busier unci
Prospekt.

?Nesàs:
scsc»it.tìcic, sissi»«»nei«

S unci 10 ?ei.. 27.1S2

SIS d

xcklsgsn cisi- Vsi'wsllung sul nsus kscknung vor-
gstmgsn.

Xsntonsis vsvi?LrbSbi^iiotksk Ekkn. I^ieu

SkMsrisungsn kür xisz ZiàEinsrgSWSkds:
ösclsi' KI. /^. l.scisnmöks!. 48 mocls^ns I^psn von

Vstlcsulxlixcksn, V^/srsnxcki'snlcsn, 5cksul<s5îsn,
Xsxxsn- unci Zcksujsnxlsi-sinlosulsn in 168 ^n-
xickisn unci kixxsn.

kloclcsn unci Ws> kling, kski-louck iü^ lixcklsn
ksckkuncis, kucknscknsn, ksck^sicknsn.

Onokzmsnn^. unci ^tsiningsl k. ksckkuncis iür
klcàsi'Iositsi'klsxxsn. 4 ösncis.

5cksnk kl. kisncilouck uissr ösi^sn unci koliscsn.
5ckwsi?srixcks ksckioücksl cisx Zcklsinslgswsl-
ksx. ösnci IV.

Vsliosnci xckwsi2ls lixcksl ^ck cs i n s lm sixisc
unci Xloisslisloliksnlsn. ksiliscisn 7Ul ös-

lscknung von ^cki-sinslsliosiisn.
VVsgnsl /^. 6< Disisling O. kskllouck iül /im-

mslsl. ksckkuncis, kscklscknsn, ksck^sicknsn.

5àeinE?» un^ ?i5ckisàlsnâer 1932. Kismuxgs
gslosn vom i.sncisxvsi'losnc! ios)cslixciisl Zcklsinsl-
msixisl. Vsllsg i ös^slixcks ^cklsinsl^siiung,/^ugx-
iourg. klsix 1 kl. /u^üglick Kollo.
Dsl Xsisncisl snlksll nslssn sinsm Xsisncisliom

iül kloli^^wscks xskl vis! Wixxsnxwsllsx, iosxoncislZ
sin lsicksx Xspils! kscklxilsgsn unci nühlicks Winks
lül ciis lsglicks klsxix. Osl vOl/lügiick suxgsxlslisis
Xsisncisl ixl im Vslglsick 2^u sknlicksn Isxcksnks-
lscisln wilklick xskl killig.

Vsîu? ksuvSà. Ois 5ckönksil von üksl-
kommsnsn Wslksn cisl Volkx- unci ksukunxl, 8is

msn im kskmsn iklsl lsncixckslliicksn ocisl xlsciis-
iosulicksn KImgsloung nock ksuis mit ksckt ioswun-

cislt, wllci ott in sinxsitigsl unci ungslscktsl Wsixe

nul im ktiniolick sut ciis gsxckicktlicks kscisutung,
clsx sklwülcligs /kltsl ocisl ciis suhslsn Ztilmslkmsls
cisl ösulickksitsn gswsltst. Wsl xick slosl nickt nul

gsnisizsncisl ocisl lückxcksusncisl östlscktung kin-

gikt, xoncisln slnxtkstt vslxuckt, cisn tistslsn kilxscksn
künxtlslixcksl Wilkung nsck^uxpülsn, um xscklicks

Tknlsgung tül gsgsnwsltigsx ^cksttsn unci gsvixxs
/knksltxpunkts tül gsxuncis Wsitslsntwicklung gs-
winnsn, cisl wilci kslci sinsx Lsxxslsn ioslsklt. Iu-
msixt wslsn sx ciulcksux nücktslns iosuplsktixcke
klwsgungsn, clis in Vslloinclung mit nstüllicksm kol-

msngstükl cisn xickslsn Vocisn cisl Zscklickksit xcku-

tsn, sut clsm ciis 5ckönksit cisl sltsn ösuwsixs unci

jsns xtstigs kntwicklung gscisiksn konnts, in cislsn

Vsllsut vislxsitig slplokts, js nsck l_sgs uncl Xlims^

nsck 5tsmmsxslt unci l^sumksclslt von sinsncisl

skwsicksncis I^psn tül kisuxksu unci HiscllungÄli-
lsgsn xick kslsuxgskilcist kslosn. Oisxs xskl sktusllsn

Lstlscktungsn tincisn wil in cism /kltiksl „KIstul unci

ösuwslk" von loksnnsx K4sltin Wolt, /klckitskt, in

ösliin, cisl clsx nsusxts klstt cisl im Vsllsg t. kisu-

msnn-kisucismm slxcksinsncisn illuxtlisltsn Klc>-

nstxxcklitt „ ki stu lxck ut)" sinlsitst. Osx kiovsmksn
kstt cisl /sitxcklitt „klstulxckut)" gilot cisnsksn einen

xskl intslsxxsntsn kinlolick in cisn kslükmtsn kiken-

wslci von kstsl^sll, vslxtslkt ciulck 12 intslsxxsnte

/klokilciungsn. kx tolgsn ^wsi sincilinglicks 5cki!cie-

lungsn von K4sx lungnicksl c „Xlsins 5ckcvslke
cisl Olohxtscit" unci „^iotlünnig", tsnnsl sin ösitlZ?

von klotsxxOl K>l. KIsnx 5ckv,snksl, 8tuttgslt: »IM

5tuttgsltsl Wslcitlisclkot" mit 18 Alokilclungsn. 8^'


	Totentafel

